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Как работать с учебником
Дорогие ребята! Учебник Deutsch 10 предоставляет много 

возможностей для успешного овладения немецким языком. 
Он поможет вам расширить свой словарный запас, усвоить 
определённый объём новых грамматических знаний, узнать 
и научиться рассказывать о системе школьного образования 
в Республике Беларусь и Германии, белорусских и немецких 
художниках и музеях, великих учёных и изобретателях, мо-
лодёжных организациях, жилищных условиях, различных 
источниках информации и др.

Прочитайте «Содержание» (Inhalt), чтобы познакомиться 
со структурой учебника. Каждая тема начинается с рубрики 
«Здесь вы научитесь ...» (Hier lernen Sie). Внимательно про
читайте эту рубрику – и вы узнаете, какого результата должны 
достичь в рамках изучения каждой темы. В разделах А, В и С 
вы научитесь решать разные коммуникативные задачи: уточ-
нять и выяснять информацию, аргументированно выражать 
своё мнение и др. Каждая тема заканчивается презентацией 
проекта (раздел D). Некоторые грамматические темы система-
тизированы и представлены на форзацах и в разделе «Грамма-
тика: информация и упражнения» (Grammatik: Information 
und Ьbungen). 

Ориентироваться в учебнике вам помогут условные обозна
чения:

	 самостоятельная работа дома	 	 проект

	 электронное приложение к учебнику, которое размещено
	 на peсуpce lingvo.adu.by

	 ссылка (QR-код) на электронное приложение

	 	 аудиозапись

	 	 интерактивное задание для самостоятельной работы дома

Электронное приложение содержит тексты для прослу
шивания, дополнительные тексты для чтения, интерактив-
ные задания и листы для самооценивания.
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A. 	 Vielfalt der Wohnhäuser

1.  Häuser im Überblick.

1A.  Lesen Sie, nach welchen Arten sich die Haustypen unter­
scheiden.

Die Haustypen unterscheiden sich nach

	  �Anzahl der Bewohner: Einfamilienhaus, Zweifamilien-
haus, Mehrfamilienhaus; 

	  �Baustil oder Bauweise: Bungalow, Modulhaus, Contai-
nerhaus, Stadtvilla, Blockhaus, Fachwerkhaus, Land-
haus, Lehmhaus;

 	 �Energieeffizienz: Цkohaus, Passivhaus.

Hier lernen Sie:

 y ьber verschiedene Wohnmцglichkeiten in Belarus  
berichten;

 y sich nach Wohnmцglichkeiten in anderen Lдndern  
erkundigen;

 y Ihr Haus oder Ihre Wohnung beschreiben;

 y Vorteile und Nachteile des Wohnens in verschiedenen  
Haustypen vergleichen.

1
WOHNMÖGLICHKEITEN
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1B.  Welche Haustypen finden Sie auf den Bildern?

1C.  Können Sie die Liste der Haustypen ergänzen?

1D.  Wählen Sie ein Haus nach Ihren Wünschen. Merken Sie 
sich bei der Wahl diese Regeln:

Die Wahl des richtigen Wohnhauses hдngt von Faktoren 

wie Budget, Standort und persцnlichen Prдferenzen ab. 

Es gibt zahlreiche verschiedene Wohnhдuser, die sich 

in GrцЯe, Bauweise und Nutzung unterscheiden.

1

Vor der Wahl des Hauses sollte ein detaillierter Vergleich der Wohnarten erfolgen.

3

Jede Wohnung oder jedes Haus hat ihre.
eigenen Vor- und Nachteile.

2
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2.  Wohnhäuser auf dem Lande früher.
2A.  Was fällt Ihnen spontan ein, wenn Sie diese Bilder der 
Bauernhäuser sehen?

2B.  Wo kann man heutzutage diese Bauernhäuser sehen?

2C.  Lesen Sie über das belarussische Bauernhaus.

Das ist etwas Lдndliches Einzigartiges Belarussisches

Die Bauernhдuser waren frьher ziemlich groЯ. Das Bauernhaus 
musste oft mehr als fьr zwei Generationen reichen und wurde 
als Haus, Stall und Lager genutzt. Frьher verwendete man fьr 
Bauernhдuser Steine, Holz, Ziegel und Stroh als Baumaterial. 
Die Dдcher waren aus Stroh und sie gingen weit ьber die Wдnde 
hinaus.  Sie schьtzten das Haus vor Schnee, Regen, Sturm 
und Wind. Man baute Hдuser mit Doppelfenstern und dicken 
Wдnden. Bauernhдuser wurden oft ьber Jahrhunderte immer 
wiederum neu gebaut, sodass ihr Urzustand kaum erkennbar 
ist. Das Bauernhaus wurde als Kulturdenkmal in die Denkmal-
schutzliste eingetragen.

Das belarussiche staatliche Museum  fьr Volksarchitektur.
und Alltag in Strotschizy

Parkanlage Gutshaus Sula
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2D.  Vergleichen Sie den Text mit den Bildern in 2A. Haben Sie 
auf den Bildern alles entdeckt, was im Text steht?

3.  Belarussischer Baustil.
3A.  Was wissen Sie schon von der traditionellen belarussi­
schen Holzarchitektur?

3B.  Lesen Sie den Text. Antworten Sie auf die Fragen und tragen 
Sie kurz die Antwort in die Tabelle ein. (Übertragen Sie die Ta­
belle in Ihre Hefte.)

Was?
Was wurde 
gemacht?

Wann?

… … …

Die belarussischen traditionellen Holzhдuser

Die traditionellen Holzhдuser in Belarus stammen aus dem 10. 
und 11. Jahrhundert. Sie bestehen aus einem Einzimmerblock-
haus mit Satteldach1. Gleich neben der Eingangstьr befinden 
sich die Feuerstellen oder Цfen. Erst im 16. Jahrhundert wurden 
diese Blockhдuser um 2 bis 3 Zimmer erweitert. Das waren be-
heizbare Stube, Diele und Kammer2. Diese Einteilung eines Bau-
ernhauses hat sich seit dieser Zeit nur unbedeutend verдndert. 
Die aus Kiefer- und Tannenholz errichteten Hдuser hatten in 
der Regel einen Unterbau aus dem hдrteren Holz der Eiche. 
Im 19. Jahrhundert wurden die Hдuser auf Steinsockel gesetzt.

Im 12. Jahrhundert gab es in der belarussischen Holzarchitek-
tur Schornsteine, aber bei Bauernhдusern erschienen sie erst 
im 19. Jahrhundert. Die Dachformen variierten vom einfa-
chen Satteldach bis zum Walmdach3. Zum Dachdecken wur-
den Stroh, Dachschindeln4 oder Ziegel verwendet, im 20. und 
21. Jahrhundert meist Blech und Schiefer. Im 20. Jahrhun-
dert verдnderte sich die Raumverteilung. Da kamen noch eine 
Kьche und ein vom Wohnraum abgetrenntes Schlafzimmer. 
Die einfachen Hдuser unterscheiden sich regional durch Holz-
verkleidung. Geschnitzte Fensterlдden und Rahmen ergдnzen 
das Bild. Das war an Adels-5, Bьrgerhдusern und Kirchen erhalten. 
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